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Zitat von Friesin

Wenn meine 1. Antwort (s. Smilies) auch mit einem halben Augenzwinkern geschrieben
war, wundert mich das Obige aber nun doch gewaltig. Gerade zwischen Latein und
Spanisch gibt es doch sehr viele Parallelen,
aber wie auch immer,
ich vermute einfach, dass in Französisch als 3. Fremdsprache viele Schüler anzutreffen
sind, denen Fremdsprachen tendenziell leichter fallen. Vorkenntnisse erleichtern das
Lernen dann noch einmal.
Timo, handelt es sich bei dem Beginn der 3. Fremdsprache um Jahrgangsstufe 8 ?

Ja, die Schüler beginnen in Jgst. 8 mit Französisch. Was mir jedoch auffällt, dass die meisten
von ihnen Latein als erste und nicht als zweite Fremdsprache habe.
Da ich ja selbst auch Lateinlehrer bin, könnte ich es mir leicht machen und sagen, dass das
Lateinische dazu beiträgt, aber so leicht möchte ich es mir nicht machen, weil ich von einigen
Schülern weiß, dass ihre Leistungen in Latein eher mau sind.
Evtl. liegt es am Reifegrad der Schüler und evtl. sind sie sich bewusster, dass sie etwas machen
müssen um in einer Fremdsprache gut zu sein.
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